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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr.44.
Donnerstag, den 24. Februar 1881.

^ ^ ) ^unämacknn«. Nr. 1455.

" ' s c h ^ d M ^ ^ ^ U l ' t , einer erledigten srai-
^ sl ö ?3 t5^"l<"lslistsplübende jährlicher
geschrieben. '" ^ ° " ^ bcr lloncurs alls-

' ° " ^ r lm"< -Ü ' ' ? Allerhilchstseincr Majestät!
"^iinlich " . ^ ' " u t c n sollen die Präbendcn!
^"dcn ?ucl^ ,^'"" ' «"verberinnen zuthcil
f îirs!i'q.7> , ^ " " ' ° s °dcr deren Eltern die
^c» sind ' " " bcn meisten Kindern bo

lunfzchn̂  3 ! " zur Alifnahmc ist nicht unter
l"s in,s ! . ' ' ^ Abzunehmende ,uus«
^ M um^?. " ? ^ ' l " und unbescholten n
^ nob° d ^ ? ^ u sein; sie muss arm sein,
K" "uss d°l7 ^ ' " ° ""berc Stislung genießen
^ d ^ M G ° m ^ " . ber ">.f.mhme in dieses
^ « ! siVlai n?5 ". ' "" lnchc.n Stiftung cnt̂
llufnnh!,,,"' 1'd°ch d°s. was sie nach ihrer

Wllt. als?l,r ss ^ ' ^ ' ^ " " rechtmäßiguls , ^ Üigenthum behalten.

Zur Ueberkommung einer solchen Präbende
sind nur jene sähiss, drren Väter entweder lrai-
nisch'landständischc Mitglieder oder aber (jedoch
ohne dass Ähncnprobcn gefordert würden) we»
nigstenS voni Rittcrstande sind, wie auch jrue,
deren Eltern um das Land oder durch eine

, zehnjährige Dienstleistung im Lande, z Ä. als
, landcsfürstlichc Räthe oder als Sladsosficiel e, sich
Verdienste erworben haben, dnbei aber Mittel»
los u»d mit mehrncn Kindern beladen sind,

Dicjeliigcn, welche sich um die erledigte
Stiftspräbendc bewerben wollen, habrn ihre mit
den Beweisen iilicr die erforderlichen Eigen'
schaftcn, mit dem Taufscheine. Dürstigleits'und
Sittcnzeugnisse vl-lschcoen Geslichc längstens

b is 2tt, M ä r z 1881
bei dieser l. l. Landesle^ierung zu überreichen.

Laibach, am 16, ss» l.ruar 1881.
K. l . llandcsregicrunn für ttrain.

(932-1) illljutenftislun» Nr. 1163.
Von dem l. l. ^uildlegeiichte in Laibach

wird brlannt gegeben, dass aus der Adjuten»
stiftung des Herrn Erasmus Grasen von Lichtcn>

berg für angehende Staatsbeamte aus adeligen
Familien, und zwar sür Auscultanten und Coi^
ceptspralticanten ein Adjutum im jährlichen Vc>
»»age von ?(X> ft. ö. W. zu verleihen ist, dessen
Vclrag, wenn ein Bewerber glaublich darthun
sollte, dass seine Ellern, ohne sich wehe zu thun,
nickt vermögen, ihm eine Beihilfe auch nur von
100 fl. zu geben uder wenn er elternlos ist,
dass die Emlünstc seines Vermögens nicht ei»,
mal 100 fl. erreichen, im Falle der Zulänglichteit
des StiftungsfondS auf jährliche 600 fl. erhöht
werden lann.

Zur Erlangung des Ndjutums sind vor-
zugsweise Verwandte des Stifters, dann Söhne
aus dem Adel des Hcrzoqthums Krain, in de> <
ren Ermanglung auch Söhne aus dem Adel!
der Nachbarländer Stciermarl und Harnten
und in di-ren Ermanglung aus allen übrigen
drulscheibländischenKronländcrn berufen. Söhne
ans dem landständlschen Aocl und Auscultanten j
sind den Eoncepisplallicanten vorzuziehen. <

Dir Bewerber habe» ihre mit den Zeug«,
nisscn über die vollendeten ittechtsstudien, mit

den AnstellungSbecrelen und mlt den Ausweisen
über die allfällige Verwandtschaft, über ihren
Ädcl ulld Laüdmaimfchast b legten Vrsuchc durch
ihre vorgcschtcn Behörden bi«

1. A p r i l 1681

bei diesem 5. l. Landesgcrichte als Verleihung?»
bchöroc zu überreichen.

K. ' Landcsgeri^t Laibach, am 15. Fe-
bruar l i iNI.

(883 2) Diurnistenftelle. Nr 314
Bei dem gefertigten l. l. Vezirlsgerichte

wird ein in (Grundbuchs ^lnlegungsangelegenheit
routinierter Diurnist gegen ein Taggcld von
1 sl. bis 1 ft, 20 lr. aus die Dauer des Ve-
darfes ausgenommen.

Die dicsfälligcnBewerber haben ihre Vesuche
b is 6. M ä r z 1831

Hiergerichts zu überreichen.
tt. k. Bezirksgericht Kronau, am Ib. Fe-

bruar 1881.

A n z e i g e b l a t t.
^ ^ ) Nr. 229.

l« Ezecutive
^ealltatcnverstciMlng.
wird l^? ^ ^' kandesgerichte Laibach

vetannt gemacht:

z -nan^ ' " "ber Ansuchen der k. t.
hohen , , " " l u l ^lbach (now. des
l l ^ r u ^ " " ^ bie executive Ver.
g'hörian " ^ H ' " " 3 r a n z B e z l a j
ätzten ' ^ ^ " ^ auf 1300 f l . ge.
C t̂o " s ^ l l t ä t E i . l . . 3 i r . 24 der
Willis ^ " " d e Kralauervorstadt sie-
b l ' t u ^ . " ^ ' ° s"en hiezu drei Feil-
"st« auf ^ ' "bu l ' gen . und zwar die

" U e dr i t te^u7deU

^ s m a l ^ ' ^ " i 1 8 8 1 ,
dies^" ^rnnttaqs um 10 Uhr, bei
^hann ' ^""bcsgerichte mit dem
^andr a l ^ . ? " ^ " " " " d e n , dass die
^ i ten ^ t ^ " der ersten und
über k " " ^ ^ l u n q nur um oder
bitten '"^ Schätzungswert, bei der
hntanc»« . " " ^ unter demselben

gegeben werden wird.
"ach inz, /"t"tionsbcdingnisse, wor-
gklnackt ' °"d"e ieder Licitant vor
d i u n l ^ Anbote ein 10proc. Ba-
Vision Handen der LicitationScom-
^chcih^ ^" "legen hat, sowie das
bllchg^sprotololl und der Grund,
lichen N " ^ " " e n in der dieSgericht.

^ "glstratur eingesehen werden,
^ ^ b a c h ^ a m 25. Jänner 1881 .

^ Nr. 7 l 9 l .

^litätenNstcherung.
°" ^ b e r l ^ ^ " dt« Primus Tericl

> der ^ ^ " ' " die ezec. Versteine.
o°" « l t .

- ^ lm V ? ' > " Nealitül ^ä Loilsch
" ^er „ e ^ ° ^ " ^ p'' ^ 5 0 ft. mtt

,, UA"U'und
e>«^20 Vlai 1881.
^ l s 7 u ! V ' s ^ Uhr vormittag«,

u ^ ' <l l ^ s^em augeordnet, dass die
' ^ MS5^" ' 'N ' 's lh i^ , °lls auch

M^,1^wcr^rso lgen ' .v i rd .

^ > « c ^ ^ " " ^ l ' l l und Grund.
32 ?>''- Be, A " '"" Einsicht auf.
" ' ^HU^ am

(930—2) Nl . 675.

Uebertragung
eMltiver Fcilbictungell.

!lil)n dem l. t. Bezirksgerichte Nassen«
fuß wird bekannt a/gcben:

Es sei über Ansuchen dcs Antun Plan«
tariö von Nassenfuß die mit dem Bescheide
vom 16. Oktober 1880, Z 5724, auf
den 24. Februar 1881 an^eurdnete dritte
executive Velsteignuna. dcr ocni Mathias
Mandel von Solla aehörlgrn Realitäten
Urb.'Nr. 143^, und'i47 »ä Kroisenbach
auf den

4. M ä r z .
4. A p r i l und
4. Mai l. I..

vormitlags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichts
mit dem frührrn Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. Jänner 1881.
^826—2) Nr. 264.

tzxecutive
Nealitäten-Velst^igerung.
Boill t. l. GlzirlSgccichlc Ncumarlll

wird brlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Kasper

Pull act'schen Erben (lurch Hrrrn Dr.
Alfolls Moschö von ttaibach) die efecnlivc
Versteigerung der dc»n iiasper Mrgll i von
Ncumarlll gehörigen, gerichtlich auf 465 st.
geschätzten Realität Enl . -Nr. 106 der
Ealasllalgemeini'e Neumarltl bcwilllgel
und hiezu drei Feilbietun^s Tagsatzungcn,
und zwar die e:ste auf den

2 1 . M ä r z .
die zweite auf drn

2 1 . A p r i l
und die dritte auf dcn

30. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
ln der GelichlSlaxjlei mit !'em Anhange an
geordnet wordrn, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten u»o zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Llcitalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprolotoll und drr
Orundbuchseftract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesclM werdc».

K. l. Vezirlsgericht Neuinarlll, am
9. Februar 1881.
(596-2) Nr. 10,991.

Executive
Nealitätenvcrsteigerung.

Vom k. f. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iguaz Stern
H. Söhne in Agram die exec. Verstei«
gerung der dem Johann Slerbec von
Pubob gehörigeil, gerichtlich ans 1640 st.
geschätzten, zu Altenmarkt gelegenen Rea«

li<ät 8ud Urb.-Nr. 18, Rectf.Nr. 14
H(1 Vluildbnch Schneebcrg bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
nnd zwar die eiste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Grrichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandrea
lität bei der ersten und zweiten Fcil-
bielung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
ligen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Grnndbuchsl'xtract können in
der diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K.k. Bezirksgericht Laas, am 30stcn
Dezember 1880.
(854—3) Nr. 20,967.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. F i -
nanzvrocnrawr hier die executive Verstei-
gerung der dem Johann Kr^'nai, von Peze
gehörigen, gerichtlich auf 304Y fl. geschah»
ten Realität Urb.-Nr. 5l)3, Rectf.-Nr.443.
Einl.'Nr. 519 acl Sonnegg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagfahungen, und
zwar die erste auf den

5. M ä r z .
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichttzkanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pjandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hiutangegeben werden wird.

Dle Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge»
machtem Anbote ein lOpioc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 6. Dezember 1380.
(326-3 ) Nr. 6165.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Wippach
wird bekannt gemacht:

Es s»i i»ber Ansuchen des l. l . Sleuer«
amleS Wippach (uoiu. des hohen Arrals)

I die executive Versteigerung der dem Mathias
Pirc von Podlraj gehürigen, gerichtlich
auf I0<!0 fl. geschätzten Realität »ä Herr.
»chafl Wlppach Ruft..Tom. I I I , Orunol,..
Nr. 219 und Dom..Tom..Oiu»db..Nr. 10«
bewilligt und hiezu drei fteilbletungs'Tag.
satzun^cn, und zwar die erste auf den

8. M ü r z ,
die zweite auf den

8. « p r i l
nnd die dritte auf dcn

10. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der ersten
und zwcilen,^eildietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben weroen
wird.

Die i!ilillllionsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein i^proc. Vadium zu Handen
der Licilalionscmmnission zu erlegen hat,
sowie das SchützlmgSprotololl und der
Grundbuchösftract löimcn in der dles-
gcrlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach.am 20sten
De^fmbrr 1^80.
(296—3) Nr. 10,145.

Uebertragung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur M o . 194 fl. f. A. die mit
Bescheid vom 2. Jul i 1880, Z. 5117. auf
den 23. November 1880 angeordneie dritte
exec. Feilbictung der dem Anton Penko
in Nadajneselo gehörigen, auf 520 ft. be-
werteten RealitätUrb.-Nr. 15'/, zä Prem
neuerlich aus den

7. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen.

K.'t. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. Dezember 1880.

(765 -2 ) Nr. 7363.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen deS Johann Tclban

von Dalje wird die ererulioe Versteigerung
der dem Matthäus Germek von ttaase
gehörigen Realilüt Vano I aä Freuden-
thal im Schätzungswerte per 640 fl. ml«
drei Terminen auf den

12. M ä r z ,
19 A p r i l und
2 1 . M a i 1 8 8 1 ,

jedesmal vm, l l bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichl« mit dem angeordnet, dass die
dritte ffellbielung nüthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium lOProcenl. tticitationsbtding.
nisse, Schähungsprotololl und Grund»
buchsextract liegen ;„? Einsicht auf.

K. t. Bezirlzgerichl Oberlaibach. ,m
2b. Novtmher I M .
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(906-3) Nr. 3233.

Bekanntmachung.
Vom k. l . stlidt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicte vom 2. September
1880, Z. 19,336, hiermit bekannt gemacht,
dass die erste exec. Feilbietung der dem
Anton Gliha von St . Marein gehörigen,
gerichtlich auf 2076 f l . 60 kr. geschätzten
Realität 8ud Urb..Nr. 53 aä S t . Marein
erfolglos geblieben ist, daher am

2. M ä r z 188 1,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls zur zweiten
rxec. Feilbietung mit dem vorigen Anhange
geschritten wird.

Laibach, am 14 Februar 1881.

( 9 0 1 - 2 ) Nr. 90.

Erinnerung
an die hiergerichtH unbekannten Erben
und Rechtsnachfolger des Michael Lemut

von Gojzd.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den Hiergerichts unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern des Michael Lemut
von Gojzd hiermit erinnert:

Ls habe Johann Lemut von Gojzd
Nr. 15 wider dieselben die Klage auf
Anerkennung des Eigenthumsrechtes auf
die Realitäten aä Herrschaft Wippach
Rust. tom. IV. Gruudb.'Nr. 329 und
Dom. tom. I I I , Grundb.'Nr. 209 und
Dom. tom. I I I , Grundb.-Nr. 210 sud
plll63. 8. Jänner 1881, Z. 90. hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dir Tagsatzung
auf den

9. M ä r z 168 1 .
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
der allgemeinen Gerichtsordnung angeord-
net und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Franz Puc von
Oojzd Nr. 3 als Curator üä actum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Cnde verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Lurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
20. Jänner 1831.

(929—2) Nr. 653.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Iossf Terdina von Laibach die executive
Versteigerung der dem Herrn Johann
Marolt von Nassenfuft gehörigen, ge-
richtlich auf 320 ft. geschätzten, im Grund«
buche der Herrschaft Kroisenbach 8ub
Top.-Nr. 7 und 8 vorkommenden Wein«
gartenrealität zu Bresowiz bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs«
werte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotokolle und die
Orundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
23. Jänner 1831.
( 6 4 6 - 3 ) Nr. 234.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Eaa wird

bekannt gemacht:
Tb 5" über Ansuchen der Johanna

vsovml von Dvorje die executive Ver-
P e i l u n g der der M ^ m Hu iml von

Feldern gehörigen, gerichtlich auf 826 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Steuer-
gemeinde Prevoje Lud Einl.-Nr. 142 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1 6 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis I I Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu e»
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 15ten
Jänner 1881.

( 8 1 0 - 3 ) Nr. 141.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. P^pej
von Laibach die exec. Versteigerung der dem
Jakob D j a l von Oberlotwlz Nr. 29 ge.
hörigen, gerichtlich auf 870 fl. geschützten
Rcalitäl sud Ertr. 'Nr. 41 aä Sleuer-
gemeinde kolwiz bewilllgt und hlezu drei
Feilbietungs»Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtstanzlei mit dem Anhange an»
geortmet wovdtn, dass die Pfandrealilüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint<
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbole ein 10>iroc. Vadlum zu Handen
der Licitationsl-onlmijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsexlract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Müt t l ing . am
1. September 1830.

(809—3) Nr. 12,610.^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Gramer von Nesselthal dle eiec. Verstei»
yerung der dem Mart in Kolar von Eemilsch
gehörigen, gerichtlich auf l 002 fi. geschätzten
Realität 5ud Ertr. 'Nr. W und 144 der
Steuergemeinde Semilsch bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die eiste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealitälcn
bei der ersten und zweilen Feiibictung nur
um oder über dem Schätzungswert bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähnna«l!protololle und dic
Orundbuchscrtlacle können in der dies-
aerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. k. Vezirlsgericht M0l t l i i ,g , am
7. Dcztmbcr l880.

(907—3) N, . 3216.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.-deleg. BezirlSgellcht

in Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Eoicte vom 19. Dezember
1880, Z . 27,944, hlemit belannt gemacht,
dass zur ersten exec. Feilbletung der dem
Franz Iatiö von Zapotol zustehenden,
gerichtlich auf 900 fl. bewerteten Besitz,
und Genussrechte auf die WiesparccUe
)lr . 7 sammt Wohn« und Stallgebäude,
dann auf die Acter parcellen Nr. 227. 284,
288, 290, 379, 687, 708 und Rasen,
parcellen Nr. 228, 283, 287, 291, 523,
573, 574, 686, 709, 713 und 743 der
Steuergemeinde Zapolol lein Kauflustiger
erschienen ist, daher am

9. M ä r z 1 8 8 1
zur zweiten erec. Feilbietung mit Nei.
behalt der Stunde und des Ortes und mit
dem frühern Anhange geschritten wird.

Laibach, am 1 l . Februar 1881.
(808—3) Nr. 7720.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. t. Ve;irtsgenq)te Mottling

wird belannt gemacht:
Es sel über Ansuchen deS Dr. Pestolnil

von Laibach die e^c. Versteigerung der
dem Mi lo Stefanie von Radowiz Nr. 7,
Mart i i , Sla»c von Nosülniz Nr. 24 und
Marko Simsi i von Nadowiz Nr. 9 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1395 fl . geschätzten
Realitäten 8ub Erlr . 'Nr. 18 und 2(1 ad
Steuergrmeinde Radowiz. Eltr . 'Nr. 97(1
a,ä Stl'uergemeinde Mottling und Eflr.»
Nr. 134 5lä Sleuergemeinde Draschiz, be»
williget und hiezu drei Feilbictungs»
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zwrite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diePfanorealiläter
bei der ersten und zweiten Feilbietung nun
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten ober auch unter demselben hint»'
angegeben werden. ^

Die Licilationsbedingnisse, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem <
Anbote ein lOproc. Vadium zu H a x ^ n '
der Licltallonscommission zu erlegt» hat, l
sowie die Schätz»mg6prolotolle und die
Grundbuchserlracle lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen nxroen.

». l . Bezirksgericht M S M i n g . am
2. October 1880.

(344—3) N r . 1746.

Executive
Realitätenversteigerung. ^

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei in der Cxecutionösache des
Barthelmä Plrnat <k Comv. (durch Dr.
Papcj) gegen Valentin Mavinka von
Äußergoriz die exec. Versteigerung der
dem letztern gehörigen, gerichtlich auf
760 fl. geschätzten Realitäten Urb.'Nr. 5.
lol. 39 ad Gleiniz. Urb.-Nr. 980b. IV.
Wm. IX , paß. 713. Urb.. Nr. 959/I l I ,
tom. iX, riacf. 709 von Amtswegen neu«
erllch bewilligt und hiezu drei Feilbietungs»
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

12. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
litäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten Feilbietung
aber auch unter demselben hintangegcben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu Han-
den der Licitationöcommission zu erlegen
hat. sowie die Schätzungsprotokolle »nd
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werde»!.

Laibach, am 23. Jänner ! s81 .

(727 -3 ) Nr. 25.579' '

Neassumierung
efecutiver FeilbietunM

Vom k. k. städt.-deleg. VeznlsgeM
Laibach wird bekannt gemacht: ,

<zz sei über Ansuchen der l. t H
nanzprocuratur (nom. des hohe» ^ " .
die »nit dem Bescheide vom 4. Mai ^
Z. 9565. bewilligte und mit »
vom 7. August 1680. Z . j 7.425 '
executive erste, zweite und dritte F e " ^ .
der dem Mathias Iankoviö g «
Realitäten Urb.-Nr. 66 und 1003 ^ M
gistrat Laibach reassumiert worden, u"
seien die Tagsatzungen mit dem vo"»
Anhange auf den

2. M ä r z ,
2. A p r i l und
4. M a i 1 3 3 1 , .p

vormittags 10 Uhr. hiergericht» °"»
ordnet. .

K. k. stäot..'ueleg. Bezirksgericht "
bach, am 22. November 1 6 8 0 ^ ^ -

( 8 6 7 - 3 ) Nr. 96"'

Uebertragung
dritter erec. Fcilblctllllg^

Vom k. k. Bezirksgerichte N e W ' "
bekannt gemacht: <,.,g

Es werde über Ansuchen d e s . ^ ,
Johann Fajdiga von Sodcrschiz ^e ^
oiesgerichtlichem Bescheide vom >>- ^
l. I . . I . 4461. auf den 22, D < „ ^
l. I . . vormittag« um 9 Uhr a»lM"'^ ^
dritte exec. Feilbietung der 3ll'M"l .
Mathias Obcrstar. bewertet auf A ' " ,
Urb.-Nr. 647 a<! Herrschaft^"!.
Grundbuchs'EinlageNr.54der<!a"''^
gemeinde Susje, mit frühe'M " ^
auf den

7. März 1 3 6 1 ,
vormittag« um 10 Uhr, übertrage"-^

Gleichzeitig wird diese W'W'W^
der obigen Feilbietung den UllbelaNl»
besinblichen ,

1.) Ma r i a Lovsii, von Staten". ^
2.) Anton Adamiö von Zlebit, ^
3.) Christine Prtel in von R l W
4 ) Paul Ke>je von Gora ^e«

mit dem erinnert, dass die beM ^
Bescheide aä 1. 2 und 3 dem b e " ^
gestellten Curator ad actum Herrn ̂ ,^ , i
Klun. G''lneindevorsteher in Ne'l"' U !
4 dem Stefan Knaus in Gora z"s'
wurden. «ast<<

K.k. Bezirksgericht Rei fn iz .a lN^
Dezember 1380. ^ _ > ^ < ^
(855-3) ?lc. 1^

Erinnerung ^
an Jakob T u r s i i und orfse"

unbekannten Aufenthaltes. ^ <
Von dem k. l . Ve,irl5acrlchte ^

feld wird dem Jakob Tms i un° ^
Erben, unbekannten Aufenthaltes,

Erinnert: h jF
Es habe wider denselben ° " « ^

Gerichte Martin Meniö von K l e l " ^
die Klage M o . Verjährung der 3 " ^
per 47 ft. ,1 kr., inlabuliert »" h,ll-

!Nr. 1220 ^ä Heirschafl O" l fe l^ ^
gerichts eingebracht, uno wird

,satzung hlefür auf den
> 4. M ä r z 1 8 6 1 , ^et.
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts " ' ^ F ' '

z Da der Aufenthaltsort des w lsM
diesem Gerichte unbekannt u"° ^e>>
vielleicht aus den l. l . Erblanden « /
ist. so h°t man zu deren Verlrel« ^
auf seine Gefahr und Kosten " " , 5<l
Urbanc von Großoorf alS l^ur"
^cwm bestellt. ^ i l ^ .

Der Geklagte wird hievon z» " ̂  z"
verständiget, damit er allcM" ^
rechten Zeit selbst erscheinen oder, ^
andern Sachwalter bestellen " , p l '
Gcrlchte namhaft machen ü b e ' ^ F

! ordnunasmäßistsn Wege einsch" ^che
die zu seiner Vertheidigung " ,o ,^>e!
Schritte einleiten lü»ne. w'0 " , i l <
R.ch1ssache mit dem °ufacslc"^M«
tor «ach den Bestimmungen o " ^ O
ordnui'g verhandelt werden u>'" ^jstc^
Nagte, welchem es ubrlgel'« ^
seine Rechtsbchelfe auch dc'" ^ °
Euralor an die Hand zu gt^s iche^
aus einer Verabsäumu"» n»^..,;
Folgen selbst beizumessen h " " ' ^ s"

K, l. Bs,irks^llcht Ouvlst'l',
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" ^ Nr. 7741.

m ,.«Executive
des Anton Ie'rina

itt d " 7 H 'lt d'e exec. Versteigerung
iö^ n ^ ^ " " "°vae "mi Presser ae
th , ^3w ' tä t Band V .ci Frcud?n.

^5. März .
9. A p r i l und

^ l " n , , " ^ t 1 8 8 1

^ die dri^^'!!"'^'0ldnet worden.
°"'unterd .Z ' ' ' . ' " " ' ' a 'wthigenfalls

Vadium F^^w^te erfolgen wird.
G . 2 , ^ '""nt. L.citat.onsbedinq.
^ e m ^ ''" ^°^^oll und Grund-

k. t B ! ;« / " i"r Einsicht auf.

(762^1)- ' - — — - ,
^ ^ . Nr. 53.

N .. Executive
H^k'wersteigttung.

7»>U?««,^1'N der ', ' ^ , , . »n^ ° .
«'««id" >,,,?^^ d>- ex>m>i»t Vcrstei-

2. A p r i l .
6. Mai und

lebee,!,al », J u n i I 881 ,
z>icht/mi/,bis 12 Uhr vormittaas.
°ls die d,iu. ^'".an^urdnet worden.

bunter d n Z ! ' <'"">'3 "ölhigenfalli
, Vadium n F^lM-r te erfolgen wird.

^.H.^/l)ce.tt.Licita.ionzb.dinq.
't"act l 2 "'^ p'"ollnndG,undbuch«.

K f H ". ûr Einsicht auf.
^ ä n n ^ i « ! ? " ^ t Oberlaibach, am
( ^ 3 ^ i 7 > ^ ^ .

^ . Nr. 274.

°n Von. ^ u n n e r u n q
^ a r ^ D r a i l e r und Johann

U..7',' ^"lchza. resp. deren
c> N i d e , - ? . ' e Erben,
^"zdo'f V ^ . " ' ^ " I"lob Kus von
" " ^ l̂ckelkm.̂  " ^ ptto. Ancrkennnng
" " d° N ' " ' " l ) e s eingebracht, wo-

"lnitta.« ^ ^ l l 188 1 .
^ " e u,!d" , ' "Hr. hier^richts an-
. 'ä'c- ^ " " ^ bem Gcllagten L.renz
""um b,s/.?'a,chza z»m Curator aä

Die 2 f. ""rdc.
^"stächim??lltt'n werden dssscn mit dem
di" 'der^^e^ ! ' ! . ' ^ l?" t ig cinzuschrei.
x^hano 7. ^ I^ l le dlm Curator an
s^^echttzs^^'dm hadcn. widrigen«
^ verhaV/ ""tletzterm nach dem Ge-
, K . k N,,^,'""den würde.
! ^ I « n n " ^ N " l c h t Oberlaibach, am

" ' anftutt ^ ^" '^^er ichte Krainburq
3"'chte's^.. cumpctruten k. k. Bezirks-
> d d ^ " " ' " k t l (delegierten Gerichtes)
^'folqcln , " ' " ' " ^lbcn und Rechts
, ebela? ä< ̂ ^verstorbenen Francisca

''"'gegebe ^ " ' " ' " ^ " " ' " " t l .

^°" d^ /3 . ^ Vertretung derselben bei der
httr» D, N"'^°llak'schen Erben (durch

., De>? G u^/ zB'stellt worden.
?s. ̂ cch lsnV" U'ht es bevor, allfäl-

j3'"ge Ä ^ l gegen obige Zahlunqs-
7""gen Z/r U!' s"bst hiergnichts an-
n ^stellen , , , " " ? ""dern Sachwalter

3 ""che ^ b'!'l"u Gerichte namhaft
'" g e n „ ^ ' «ber ihre Nechtsbehel e
'"'wid ^ " die Hand zu

z.! "̂unm ?. ? W slch dle aus ei?er Ver-

' ^ u ^ N « ' c h ^ Krainburg, am

(752—1) Nr. 10.373.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Josef Bla-
jon von Planina die mit dem Bescheide
vom 12. Jänner 1880. Z . 4096, auf den
20. Dezember 1680 angeordnet gewesene
dritte excc. Feilbietuug der dem Michael
Sernel von Ponilue gehörigen lttealttät
Lub Urb.-Nr. 2 ( j ' / „ . . R<ctf..Nr. 456 aä
Grundbuch Nadlijchel wild auf den

1. A p r l l l. I . .
vormittags 9 Uyr, hiergcrlchts mit dem
früheren Anhange übertragm werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 27sten
Dezember I860.
"(59'1—1) Nr. 5388.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wi ld

bekannt gemacht:
Es fei üb.'!, Ansuchen des Mathias

Kraje von Gnchovo die exec. Uerstei.
gerung der dem Anton Koüvar von
Altcninartt gehörigen, gerichtlich auf 805
Gulden geschätzten Realität im Grund»
buche deb Slaotguts »ub Urb.'Nr. 150,
Ncclf.-Nr. 88 bewilliget uud h'̂ zu drei
Fcilbietungs'Tagsahungeu, und zwar dle
erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiera/richts mit dem Beisätze angeordnet
wmocn, dass die Pfandlralität bei der
elften und zweilm Fciloietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietuug aber auch unter dem-
scloen hlntangrgebm werden wird.

Die Licttalionölicoingilisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tcm Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlcgcn
hat. sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

i l k. Bezirksgericht Laas, am 27stcn
August 1880. '
(781—1) Nr. 188l>.

E^ecutwe
Nealitaten-Vcrstcigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Helena

Voglar von Kleinnaklas (durch den
Machthaber Valentin Außencck von Sa-
pusche) die executive Versteigerung der dem
Blas Mrat von Kronau Nr. 12 gchö.
ngen, gerichtlich auf !183f l . geschätzten
Realität im Grundbuche 26 Wechcnfels
8ub Urb.. Nr. 239 bewilliget und hiezu
drei Fellbietuugs-Tagfatzuugen, und zwar
die erste auf den

2. A p r i l ,
dle zwelte auf den

7. M a i
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der hiesigen Genchlstanzlei mit dcm An«
hange angeordnet worden, dass die Psano-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä«
hungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, woruach
insbesundere jeder Licuant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotololl
und der Grulidbuchscxtract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau. am 19ten
Oktober 1880.

(748 -1 ) Nr. 926.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen de« Jakob Valency

(durch den Machthaber Josef Selles von
Bltinje) gegen Anton Frank von Prem

Nr. 58 wird dem Gesuchsteller zum Ein«
bringen der Forderung aus dem Ver-
gleiche vom 10. August 1378. Z. 7716,
Per 25 st. 28 kr. s. A. die executive Ver«
steigerung der für den Gegner Anton
Frank von Prem Nr. 58 im Gruude des
Schuldscheiues vom 19. Oktober 1801
und der Cession vom 12. März 1878
bei der Realität Urb.-Nr. 8 kä Herrschaft
Prem haftenden, zufolge Bescheides vom
17. Ma i 1879, Z . 3578, m,t exec. Pfand«
rechte belegten Hypothelenforderung per
300 f l . s. A. bewilliget und zur Vor.
nähme derselben zwei Feilbleluugs-Tag-
satzungen auf den

1. A p r i l und
29. A p r i l 1 8 6 1 .

vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts»
lanzlei mit drm Anhange bestimmt,
das« die exrqiuerte Forderung bei der
eisten Tagjatzung nur um oder über dem
Nennwelt, dei der zweiten aber auch
unter demselben gegen sogleiche bare
Zahlung veräußert werden wird.

tt. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 3ten
Februar 1881.

( 9 1 4 - ^ ) Nr. 1203.

Executive
Nealitätenvcrstcigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuh

wird blkauttt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amteö Nasscnfuß die executive Versteige-
rung der dem Anton Pousö von Buita
gchöiigen, gerichtlich auf 150 ft. geschätz-
ten Realitäten äud Recif.'Nr. 33/1, Post.-
Nr. 30 kli Swur bewilligt uud hiczu
drei Feilblctungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf deu

12. A p r i l und
die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in

^oer Amtslanzlri uut dem Anhauge an«
geordnet worden, dass die Pfandrealttüt
bei der ersten und zweiten Fcübictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatloi,?bcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licltailt vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlcgcn
hat, sowie die Schähungsprololollc und
die Grundbuchsrxlracte können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
12. Februar 1881.

(773—1) Nr. 10,006.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laa« wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ko«
vai von Lalls als Curator Oeorg Matscher
Berlassmasse die exec. Versteigerung der
dem Stbaslian Turk von Topol gehürigen,
gerichtlich auf 1360 fl. geschätzten Nealiiät
»üb Urb. Nr. 229 kä Giundbuch Or.
teneg bewilliget und hiezu die drel geil«
bietungs'Tagsatzungtn, und zwar die erste
auf den

30. M l l r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

3 0. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von s bis 12 Uhr, ln
der Kanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitilt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritttn aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicilalionsbedingnlsse ^ wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sor.'e das Schähungsprotololl u«ld der
Anlildlmchscxtract können in der dies.
zerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Laas. am 21sten
Dezember 1890.

(332—2) Nr. S973.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Udelsberg
wird bekannt gemacht:

E5 sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtcs Adelsberg die executive Feilbie-
tung der dem Johann Simsii von Kal-
tenfeld gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte brleqten und auf 1777 st.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 40 aä Si t -
ticher Karstergilt M o . 37 fl. 89 kr. be-
williqrt und hl>zu drei Feilbietung«,
Tagsatzungen, und zwar die erste auf deu

10. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittag«,
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Fcilbietung aber auch unter dem-
selben Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schä-
tzungsprotokoll und dcr Grundbuchs»
rxlract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
I«. November 1880.

(444—2) Nr. 456V.

Neassumierunss exec.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
E« sei über Allsuchrn des l . l . Steuer-

amtes Krainburg (uom. des hohen
t. t. Äerars) die Reasfumirrung der efec.
Versteigerung dcr der Francisc» Vaudel
geb. Mlalar vou Krainburg gehörigen,
gerichtlich auf 5930 fi. geschützten, im
Oiundbuche der Stadt Krainburg »lib
Einl.'.Ur. 146 und 127 vorkommenden
Realitäten bewilligt und hiezu die Feilbie-
tuxgs'Tagsatzung auf den

7. M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dcr
Oelichlskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden. dass die PsHndrealiluten bei
dieser iHeilbietung auch unter dem Gchü-
tzungswcrte hinlangegtben werden.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitanl vor gemachtem
tlubotc ein 10proc. Badlum zu Handen
der iiicitlltionscommissinn zu erlegen hat,
sowie die Schätzimgiprotololle und dle
Ormidbuchsexlracle sönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
^6. Juni 1880.
( 5 7 9 - 2 ) Nr. 6456.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte in Wippzch

wird bekannt gemacht:
Es werde zur Einbringung der For»

derung des Franz Vratina von Ustj»
)ir. 2^ aus dem Zahlungsbefehle vom
3. September 1879. Z. 5006. pr. 55 fi.
23 t>. s A. die efccutivc geilbie-
tuiig der laut Schätzungspro:olollcs vom
28. November 1879. Z. 6549. auf
220 fi. geschätzten Besitz- und Genus«,
rechte des Josef Kobau aus Ustj» Nr. 57
aus das in der Steuergemeinde Ustja ge-
legene Wohnhaus Conscr.'Nr. 57. Vau-
parcelle Nr. 18 mit 3I°7il.<»^ Klafter
sammt dem auf dieses Haus enlfallsnden
Olmeindrhulweide'Vezugsrechte »»d Wald-
llnlheile und dem hin'er dem Hause und
dcr Hutweide gelegenen Garten v vrti
bewilliget, und werden drcl Feilbietungen
auf den

9. M ä r z ,
9. « p r i l und

10. M a i l 8 8 1 .
jedesmal vormittags, mit dem Velsatze
angeordnet, dass dieselben bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder
über, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter dcm Schätzwerte gegen baren
Erlag des MeistboteS an den Meistbie-
tenden hmtllliverlauft werden, wovon nur
der ExecutionSsührer bchei! ist.

K. !. Bezirtsftncht Wlppach, am
! 24. Dezember 1830.
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3 X^NlälNNol^riI. l
öF Von ssito äs» Oomitos lur Voranzwitunss sinor »

» f,ir lien 80uoi<1onäon I^nclognHuntmanli M

N Lsrrii Dr. I'lißärieli Kitts? von Xa.1tsns^3or »

» ünllliinion L^n!<ott<; ss«1»clon. H
^ Dio8 >vii-ä 6,̂ u Iturron >litsslioä<?rn mit <iom Vomorlion 2ur Xanutni« ssodr^clit, ^
H äag» <jio dotrollonäon ?^intritt5>lurton fso^«n llrlujs von ü, 2 121» IH.iH.L'V'dGl^» >

^ HDi.Si^.s'd^Z-, Ä.SI2. 1» 1^2.272 H . ^ . , boi üom VoroiuHcuZws dt-iio^LU ^
?H n'sr^on ^volioii. (937) s
rH I, a i d » « i i , »N 23. l'abnillr 1861 W

In äor Deut8«lleu 0»«8e ^fr. 2. I . 8tvel l ,

Illeillesn^Lsinnen
Die 8<^ön8wu nnä ^)6»ton

«inä t i i x i l o k l r i g c n ru liadon nur dai

s106j ^5—14

vio

v«r«»nä«t zoydon «Ion aie^itiiri^on kroi»-
«am»nt un<i uat ksi onta^roeltencior I?roi»»

?roi»o lür

I I . 8orto »uk 2. 1 8ü) zinr seilao^ notto 0^-,«
I I I . ^ » „ 170j sr»uco «mbaUaff«,

Qvr^d^gytit. (S3Ü) 2—2

lüs lllllnleillenlle.
»«mit icn bollunnt maclio, <ia5g ioli sI1<; X»nn»
op<,r»t.iol,nn unä ^orvtüätunssyn mit o<lor ol̂ nn
1oo»I» ^»rco«», klomdi»r>illff«n wi t »IIc»i do»
MiiNl-tyn ^lUImittoln vornolim», lliingt^iono
2<inn« unä 6ubi»»s in <3ol(i, ^»ut«<:llu!c un<1
(^olluIoiH »ulortisso unä «insotl«.

U«rron^ll5»a Xr. 1, I . 8too!c

(877—3) Nr. 1135.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte vom 17ten
Jänner 1881, Z. 376, bekannt gemacht:

Es sei der unbekannt wo befindlichen
Nloisia Skodler aus Laibach Nr. 32 zur
Wahrung ihrer Rechte bei dcr executive«
Veräußerung der Realität Urb. - Nr. 99
KÄ Gut Mühlhofen Herr Franz Beniger
aus Tovnkgg zum Curator aä acdum
bestellt und demselben der Feilbietungs-
bescheid behimdiget worden.

K.k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Februar '681 .

^ 9 2 6 ^ 2 ) Nr. 129 s.

Erinnerung.
an den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger Josef Weber von Oötteniz.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird
demselben hiemit erinnert, dass ihm zur
Tmpfangnahme des für ihn bestimmten
sseilbiewngsoescheides vom 20. Dezember
1580, H. 9454, wo die Tagsatzung auf deu

28. Februar,
28. März und
27. A p r i l d. I .

zum Verkaufe der Realität Urb.-Nr. 2434
l»,(I Gottschee angeordnet ist, Herr Franz
Erhouniz, k. k. Notar in Reifniz, zum
Eurator aä actum bestellt, decretieit und
ihm obiger Bescheid zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am I9ten
Februar 1381.

(824—2) Nr. 85.

Velalmtmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Llttai wird

bekannt gemacht:
Es werde der bereits verstorbenen Ur-

sula Kouaö verehelichte Podlesnik, resp.
deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern Josef Supanöiö, Bürger-
meister in Hotilsch, zum Curator aä
actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 14ten
Jänner 1881.

(862—3) Nr. 337

Erinnerung.
Den Eheleuten Domenico und Ursula

Erstlich, früher in Trieft Vi», aguagslota,
wird hiemit erinnert, dass we^rn ihres
ilumnehr unbekannte« Aufenthalles zur
Empfangnahme des in ihrer passiven
Rechtsfache gegen Thomas Gregmii M o .
50 f l . 70 kr. ö. W. erflosseneu Urtheiles
vmn 15. September 13^0, Z . 6587.
der k. k. Notar Franz Erhouniz als Curator
»,ä actum bestellt und ihm das obige
Urtheil zugestellt wurde. !

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 7ten
Jänner 1881.

(875—3) Nr. 1134.

Bekanntmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte F^striz wird

im Nachhange zum Edicte vom 16ten
Jänner 1881, Z. 378, bekannt gemacht:

Es sei deu unbekannten Rechtsnach-
folgern der verstorbenen Tabularglau»
biger Munza und Iosefine Kus aus
Zaröica zur Wahrung ihrer Rechte bei
der executive» Veräußerung der Realität
guli Urb.-Nr. 20 All Gut 3tadels<ck Herr
Franz Aenig.r zum Curator ad actum
bestellt und demselben der Feilbietungs«
bescheid bchülldiget worden.

tt.l. Bezirlsgericht Feistriz, am 10ten
Februar 1861.

(744—ö) Nr. tti)1.

Erinnerung.
an Franz Prosen von Vrbooo ?ir. 35,

derzeit unbelannlen Aufenthaltes.
Von dem t. l. Vezrlsgerichle Feistriz

wird dem Franz Proscu von Vrbovo
Nr. 35, derzeit unbelamuen Aufenthaltes,'
hiemit erinnert:

ES habe Anna Vttic' von Feistriz
wider denselben die Klage auf Zahlung
non 350 f l . c. «. o. «ud pl»(.»« 1. Februar
1881, Z^hl d91, hieramlS eiugcliracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatznug auf den

10. M ä r z 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des Z 18
2>lmmarpatcut wegen seines unbelauulen
Aufenthaltes Herr Josef Kotzbek, l. l.
Notar von Feistriz. als Curator ad
actum auf seine Otfahr und Koste»
bestellt wurde.

Dessen wird der Geklagte zu dem
Ende verständiget, dass er allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen, odcr
sich einen anderen Sachwaller zu bestellm
und anhcr namhaft zu machen habe,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 2len
Februar 1881.

UM" »«». "WU

M t deganäoror Lorücllgielltissiinss äor kNssowln>ät«n Hl«tnomlltilc untor mltv. ^
nnrvorr^onäor ^'uelimkunor uu<! <Fol«ilrton Iiolirduitot von ^
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«rlkludt siel» uiomit bolclllint »u ffl'dun, äa»» c,r inknl^« <lo» ilm) »Ilsmtg s^olion ^ ,
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' 1 «lull lostlt w ür„ 1 8ä»>s!»«I ,»it l« M!!m> «U i l , ,,

: Jod-Eisen-Pillen von Blancard.^
' Alle Kranlbsiten drö Lymph-Drüsensystems, wie: Scropheli«, Älhachltis, Vlütarin«^ ^
> »elßer Fluss, llhlolvsiö, werden damit nchl!ilt, und wcrdrn dilsc Pillen V "
, nicdicinijchrn?lladcmie in Paris strts anrmpfohlcn, ^

, ^freis eines Flacons 2 si.. eines halben Flacons 1 ff. 25 sr. '

' zu 1 st. die Flasche. «'
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(876—3) Nr. 1126.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte von 18. Jänner
1881. Z . 377, bekannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Johann n»o Michael
Zadu aus Zagorje, resp. den ftleichfalli
unbekannten Rechtsnachfolgern des letz»
tern, zur Wahrung ihrer Rechte bei der
exec. Versteigerung der Realität Ulb.»
Nr. 1 acl Herrschaft Piem Herr Franz
Äeniger auö Doruegg zum Curator a<1
!><:wm bestellt und demselben der Fei l '
bietungsbescheid lichä'noiget wurden.

K.'k.Vezilksgericht Feistriz, am I0ten
Februar 1881.

(861—2) Nr. 813.

Zweite ezec. Feilbietllng.
Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermin's der dem Io-
hinu Ravnikar von Moräutsch gehörigen,
gerichtlich auf 880 fl. bewerteten Realität
Urb.-Nl. 2 und 3/II ad Pfarlgilt Mo-
räutjch zu der auf den

10. M ä r z 1881
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am I3ten
Februar 1881.

(908-2) Nr. 3455.

Rcassnmienlng
Vom l. l. städt..deleg. Vech lsgerichle

in Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicle vom 27. Oktober 1880.
Z. 23,200. HIemlt bekannt gemacht, dass
weaen Erfolglosigkeit des ersten Fl i l -
bieluugslermines am

9. M ä r z 1 8 8 1 ,
;»r zweiten lrce. Feilbietuug der dem
Michael Svolenk von Außergoriz ge'
hörigen, aerichlllch auf 2913 fi. bewerteten
Realität 8ub Urb.-Nr. 4. Nlclf.-Ns. 26,
lol. 33 ad Oleiuiz mit dem frühern
Anhange geschritten wird.

Vaibach, am l3 . Februar 1881.

(917-3)" " ' " ' ^ , ) B

BetanlltinachüNß.
Dem angeblich iu Ngram besi>'^ ,

Johann Vidluar vm, Oeräuth l»»d l»" . , ̂
geblich in Graz sich aufhallend^ l̂ ̂
cisca Vidmar wird hieniit bekan" ^
macht, dass denselbknI.kobPetlov"^
Geräuth als Curator ml actum aulli^^
und diesem der NealfeilbietlMgs^!"
vom 10. Dezember 1880. Z . 1 l ,s^ '
gesertiget wurde. ,.,eil

K. t. Bezirksgericht Loitsch, a"' ^
Februar 1681.

(903—2) Nr- ^ ^ '

Belanlltluachung. .̂
Vom l. t. städt..delea. Ä e z i l ^ " ^ ,

in Laibach wird im Nachhange M ' ̂ c
gerichtlichen Edicte vom 8. ^" "ch! ,
1880. Z. 24.445, hiemit bekannt geM^
dass die erste exer. Feilbietung " l
Jakob Kralli von Iglack aeh0r'gt"'̂ Ht

! richtlich auf 2270 fl. bewerteten " l "
Einl..Nr. 182 a<1 Sonnegg erfolS^
blieben ist, daher am

9. M ä r z 1 8 3 1 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr. ̂ ,
gerichts zur zweiten e^c. ffeilbietul's
dem frührrn Anhange geschritten ""

Laibach, am 11. stebruar 1 ^ > ^

'lMÎ ) NrTss^-
Reassninierilng ^

dritter exec. Feilbiet»>ls'
. Vom f. k. Bezirksgerichte M ^

wird bekaunt geiuacht: ^ , l i l l "
Es sei nbcr Ansuchen des l. ̂  ,^ r

amtrs die mit Bescheid vom 3- ̂ " «hitt
1878. Z. 10.852, bewilligte " " ^ ' D
sistierte dritte exec. Feilbieluug der A ^
Urb..9tr. 82 .̂ <l Nauiu^ch desIoscf Vw ^
von Kal p0t0. 124 f l . 41 kr. rcas<u"
und die Tagsahung auf den

4. A p r i l 1 8 8 1 . it
vormittags um 10 Uhr. hiergen^"
dem vorigen Anhange anqeordliet. ,;

K. t.' Bezirksgericht 'Adelsberg'
30. Oktober 1880.

Hru< «nb », r l«g v»n Jg. ». « l « i f i » » , i ck Fed. Va«h t l « .


